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SC1N, andere Seelsorger werden Recht un Gesell
nNnregen lassen, darüber hinaus könnte 1nNe

Nneue Gemeinde entstehen. Zwar sind die e1n-

zelnen Vorträge nıcht mehr eutlich anl- Staatslexikon. Recht-Wirtschaft-Gesellschaftder eIreNNT, sondern einheitlicher Systema- Hrsg. vVvVon der Görres-Gesellschaft, völlig neutik zusammengearbeitet. Aber das Typische
bleibt doch die Unmittelbarkeit des Manu- bearbeitete und erweıitertie Auflage, Bd

Schwurgericht-Venezuela. Freiburg ı Br Herskripts fur 110e intıme Konterenz. Manchmal der 1962 9 1214 S5p Ln 88,— alb
NUur scharfe Dıiısposition, dann wıeder 1inNe Serie leder 98,—kerniger Formulierungen, mittendriın Beispiel- f  M

erzählungen, mmMa  e} pu  9 daß dem Redner Auch der siebte and des neuaufgelegtenauch der Schalk Nacken SItzen kann, plötz- taatslexikons vermuittelt ine Fülle von
lich der rhetorische Hammer klassıschen fassenden Informationen aus den Bereichen VO:
Peroratıo. Das Buch 1SEt C1inN religiöses Buch für Recht, Wirtschaft und Gesellschaft Allein das
Manner und WAar für Laıen. Es beginnt und Stichwort Staat A}} B VO utorenendet WAar mM1 dem Geheimnis des CWISCH und Gbeitet, umfaßt Spalten dazu kommenüberweltlichen Cjottes. ber scheut sıch nı  €
onkret werden und auf ll d.le Bereiche Begrifte VO  - Sachverhalten, bzw. Funktio

NCIl, die mM1 dem Staat Beziehung steheneinzugehen, denen der Laıe heute SC1IH christ-
liches Daseın verwirklichen mu{ Hıer WIr! Die Fülle der Aussagen scheint allerdings

weilen die Erkenntnis der Wesensstrukturen dedas Exerzitienbuch des Ignatıus auf 1nNe

Lai:enaszese hll'l ausgewertet. behandelten Gegenstände verdunkeln. Da
i1Ne oder andere 1St wohl nicht einheitlichLohfink 5 konsequent konzipiert. So lesen WITL M 5Sp
602 „Der Staat 1STE 106 Abstieg begriffen
Kategorie ... eın 1n 1St uns gegenwartıHARLES Pıerre: Lobpreis der Dinge. Freıi-
nıcht mehr ı SC1NECIHN chlichten Daseın eschlosburg Herder 1962 268
secmn Eine theologische Sinngebung hat ı der

Unser Beten leidet nıcht NUur allgemein S(taatslehre) keinen Platz Die Sterne des üEinfallsarmut; 65 1STt auch oft viel CN abstrakt
turrechts euchten nıcht die kaum auslotbarund bıs die Grenze der Ehrlichkeit VO:
Tiefe der Frage nach dem Grund öffentlichfalschen Feierlichkeit. Demgegenüber ha-
Gewalt . „Vom selben ert heißt nın %.ben die Betrachtungen VO Pıerre Charles nicht
Sp 604 „Jene Grundfrage der S(taatslehre)1Ur den Reiz der Neuheıt und des FEinfalls-
SEMEINT 1St die Frage nach dem Grund und demreichtums: 6S1e leiten auch ZUTr Schlichtheit und

Ehrlichkeit Schon früheren Bändchen Maß Ööftentlicher Gewalt kann ber nur

hatte die alltäglichen Begebenheiten E dem Boden Ontologie des sozialen Seins

Ausgangspunkt SC1HNCI Meditationen MC  E Rechtsgemeinschaft gestellt und beantwo
In dieser uen Folge sınd die unscheinbaren tet werden, wobei das soziale eın heute nich
und doch der Wirklichkeit unseres Lebens anders als Aaus Ontologie der Person

StEiMMET werden kann Was ber sind berwichtigen Dınge, die auf Ott un!:
Heil hıin durchscheinend macht: das Zımmer, Jegungen dieser Art, IMN USSECN WITLT fragen

anders als naturrechtliche?das Brot, die Schuhe, der Tisch Zl das, w as

die Siınne fällt und konkretes und Sehr aktuell sind Bemerkungen, die de
reales Leben ausmacht. Dahinter steht übrıgens
mehr als 1Ur e1in fühlendes Herz und die Ah- Münstersche Bischot Joseph Höftner über

„Sozialısmus“* macht: „Beı1 aller Betonungder
Nung des Dıchters: diese Betrachtungen kom-

nach wW16 VOT bestehenden Dıfterenzen sollte
InenNn Aaus theologischem Denken und enthalten

INa  - den freiheitlich-demokratischen S(ozialıs
110e N} Schule des christlichen Humanısmus.

Sie sind einl wertvoller Beıtrag ZuUr Überwin- mus) nıcht ı wieder auf die marxistischen
' dung eINSE1ILISECEN Supranaturalismus, Ursprunge zurückstoßen, 'sondern den nneren

Verwelt- und leibfeindlichen Frömmigkeit, die 1ı Wandlungsprozefß redlich anerkennen.“
4:

mer noch i relig1ösen Büchern ihr Wesen treibt. yleiche damıt das kritischere Urteil VO  3 CGusta
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